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3443. Jahrgang 
Freitag 

24. August 2018

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir grarulieren
am 25.08.2018: Eheleute Raimund und Gisela Hedwig Wahl, 

geb. Böhm, am Heldenberg 1, Lauterstein-
Nenningen

 zur Diamantenen Hochzeit

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat Juli

Eheschließungen:
Am 20.07.2018 Elke Seidel und Marco Kellermann, Albstr. 1, 

Geislingen an der Steige-Stötten

Wir gratulieren dem Brautpaar und wünschen alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft.

Fundamt
Im Rahmen der Bernhardus-Wallfahrt blieb ein grauer Fahrrad-
helm mit Fahrradhandschuhen liegen. Abzuholen während der 
üblichen Öffnungszeiten beim Rathaus, Zimmer E7. 

Freibad Lauterstein
20.000 Besucher im Freibad Lauterstein am 20.08.2018 

Simone Klement aus Weißenstein war am 20.08.2018 um 13 
Uhr die 20.000 Besucherin im Freibad Lauterstein. 

Sie kommt gerne ins heimische Freibad, weil es dort so familiär, 
erholsam und unterhaltsam für die ganze Familie ist. Dank dem 
Bademeister Timo Staudenmaier mit seinem Team fühlen sie sich 
hier sehr wohl. Es ist so, wie es früher in ihrer Kindheit schon 
war.
Man kommt einfach gerne her zum plaudern, spielen, baden 
und Pommes essen. Sie bedankt sich für den Blumenstrauß und 
freut sich über die Saisonkarte 2019, die sie gerne gebrauchen 
wird. 

Energieagentur Landkreis Göppingen

Energiespartipp des Monats
Prüfen Sie vor dem Urlaub den Reifendruck Ihres Autos, denn ist 
dieser zu niedrig, entsteht ein Kraftstoffmehrbedarf mit Mehrko-
sten von bis zu 90 Euro pro Jahr und auch der Reifenverschleiß 
nimmt zu. Nach dem Urlaub sollten Dachgepäckträger entfernt 
und der Kofferraum entrümpelt werden, um den Spritbedarf 
nicht unnötig zu erhöhen. 
Haus, Heizung, Energie – wir beraten Sie: Energieagentur Land-
kreis Göppingen, 07161 6516500, energieagentur@landkreis-
goeppingen.de
www.klimaschutz-goeppingen.de

NICHT VERGESSEN!
Annahmeschluss
für Vereinsbeiträge und Anzeigen im
Mitteilungsblatt ist immer

dienstags, 12.00 Uhr!

MESSELSTEIN-VERLAG
GMBH

Tel. 0 71 62 / 9 10 11- 0
info@messelstein.de
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis und für medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:
Praxis Dr. Bomporis vom 20.08. – 07.09.2018 geschlossen.
Praxis Dr. med. Max Barth, vom 20.08. – 09.09.2018 geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 03. – 18.09.2018 geschlossen.
Praxis Dr. Eppenstein vom 20. – 31.08.2018 geschlossen.
Praxen Dr. Weinans, Dr. Gold, Fr. Großmann-Kiefer vom 13. – 
31.08.2018 geschlossen. Die Kinderärztin Fr. Großmann-Kiefer 
wird vom 13. – 24.08. von Dr. Domay Süßen und vom 27.08. – 
31.08. von Dr. Geier Rechberghausen vertreten.
Praxis Dr. Mangold vom 03. – 21.09.2018 geschlossen.
Hausarztpraxis Dr. med. Groß ist vom 03.09. - 14.09.2018 ge-
schlossen. Vertretung Dr. med. Brandner, Böhmenkirch.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 25./26.08.2018:
Tierarzt A. Staszak, Ebersbacherstr. 76, 73095 Albershausen
Tel. 07161/33330
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 24.08.: Quadro-Apotheke Bartenbach, Lerchenber-
ger Straße 26, Telefon (07161) 929814

Sa., 25.08.: Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

So., 26.08.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlgas-
se 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Mo., 27.08.: Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210
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Di., 28.08.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Mi., 29.08.: Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4, Holz-
heim, Telefon (07161) 9883884

Do., 30.08.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Die Stadt Lauterstein trauert um ihr langjähriges Mitglied im Gemeinderat,

Herrn Albert Grupp.

Nach einem erfüllten Leben ist er im Alter von 93 Jahren am 5. August 2018 von uns gegangen. Von 1974 bis 1984 war Herr 
Albert Grupp Mitglied im Gremium der damals aus der ehemaligen Gemeinde Nenningen und der früheren Stadt Weißenstein 
neu gegründeten Stadt Lauterstein. 
In den Jahren seiner Amtszeit wurde vieles bewegt und vor allem auch Dank seines persönlichen Einsatzes die schwierige Zeit 
nach der Gemeindereform bewältigt. Sein Sachverstand war gefragt und sehr geschätzt. Für seinen von stetigem Verantwor-
tungsbewusstsein geprägten und um Ausgleich bemühten Einsatz zum Wohle der Stadt und ihrer Einwohner gebührt ihm gro-
ßer Dank und hohe Anerkennung. Darüber hinaus hat er sich in vielfältiger Weise ehrenamtlich engagiert und verdient gemacht.

Wir gedenken seiner in Trauer und Dankbarkeit und werden ihm ein stets ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt seiner Ehefrau, seinen Kindern mit Familien und allen Angehörigen.

Namens des Gemeinderates und der gesamten Stadtverwaltung
Michael Lenz
Bürgermeister

Nachruf

Die Stadt Lauterstein trauert um ihr langjähriges Mitglied im Gemeinderat,

Herrn Bruno Klaus.

Nach einem erfüllten Leben ist er im Alter von 90 Jahren am 14. August 2018 von uns gegangen. Von 1962 bis 1973 war Herr 
Bruno Klaus Mitglied im Gemeinderat der früheren Gemeinde Nenningen und von 1974 bis 1977 Gemeinderat der neu gegrün-
deten Stadt Lauterstein. Mit der Wahl zum Klärwärter schied er aus dem Gremium aus. 

In den Jahren seiner Amtszeit wurde vieles bewegt und vor allem auch Dank seines persönlichen Einsatzes die schwierige Zeit 
nach der Gemeindereform bewältigt. Sein Sachverstand war gefragt und sehr geschätzt. Für seinen von stetigem Verantwor-
tungsbewusstsein geprägten Einsatz zum Wohle der Stadt und ihrer Einwohner gebührt ihm großer Dank und hohe Anerken-
nung. Darüber hinaus hat er sich ehrenamtlich in der Freiwilligen Feuerwehr als Führungskraft langjährig engagiert und verdient 
gemacht.

Wir gedenken seiner in Trauer und Dankbarkeit und werden ihm ein stets ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt seiner Ehefrau, seinen Kindern mit Familien und allen Angehörigen.

Namens des Gemeinderates und der gesamten Stadtverwaltung
Michael Lenz
Bürgermeister
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Nachruf

 
Im Alter von 90 Jahren verstarb unser Feuerwehrkamerad

Herr Bruno Klaus
Ehrenkommandant

der Freiwilligen Feuerwehr Lauterstein

Er trat im Januar 1945in die damalige Freiwillige Feuerwehr Nenningen ein. Ab 1968 war er Kommandant der Feuerwehr 
Nenningen. Zum 01.01.1974 wurde er Gesamtkommandant der neugegründeten Freiwilligen Feuerwehr Lauterstein. Als Kom-
mandantübernahm er sowährend seines aktiven Dienstes hohe Verantwortung für sich und seine Kameraden. Am 6. März 
1993 wurde er als Anerkennung und zur Würdigung seiner Verdienste für die Freiwillige Feuerwehr Lauterstein zum Ehren-
kommandant ernannt. Für seine Verdienste in der Feuerwehr erhielt er 1970 die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg 
in Silber und 1985 in Gold sowie das Deutsche Feuerwehrkreuz in Silber. In seiner Amtszeit waren mehrere Umzüge der Wehr 
zu bewerkstelligen. Stetssetzte er sich für eine guteKameradschaft innerhalb der Feuerwehr ein. Hierfür hat er Kameradschafts-
abende, Wanderungen, Ausflüge und Feuerwehrfeste geplant, organisiert und durchgeführt. Erwar sehr beliebt und geschätzt 
bei seinen Feuerwehrkameraden und in der Bevölkerung. Sein Pflichtgefühl und seine große Hilfsbereitschaft zeichneten ihn aus. 
Für seinenjahrzehntelangen Dienst und seine Verdienste an der Freiwilligen Feuerwehr Lauterstein und der Abteilung Nennin-
gensind wir ihm zu großem Dank verpflichtet. Bei seiner Verabschiedung wurde er als leidenschaftlicher Vollblutfeuerwehrmann 
charakterisiert und gewürdigt.

Wir sind dankbar dafür, ihn als guten Feuerwehrkameraden und wertvollen Menschen gekannt und begleitet zu haben und 
werden ihm ein stets ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, seinen Kindern mit Familien sowie allen Angehörigen.

Namens des Gemeinderates und der Stadt  und der Freiwilligen Feuerwehr Lauterstein
Michael Lenz     Jan Ziller, Kommandant
Bürgermeister     Markus Nägele, Abteilungskommandant

Die Stadt Lauterstein und der Zweckverband Abwasserreinigung Oberes Lautertal trauern um ihren langjährigen Mitarbeiter,

Herrn Bruno Klaus

Nach einem erfüllten Leben ist er im Alter von 90 Jahren am 14. August 2018 von uns gegangen. Von 1977 bis 1990 war er Klär-
wärter beim Zweckverband Abwasserreinigung Oberes Lautertal. Diese Tätigkeit hat er stets kompetent, sehr gewissenhaft und 
verantwortungsvoll ausgeführt. Er hat sich dabei immer den steigenden Anforderungen gestellt und den Kläranlagenbetrieb mit 
hoher Eigenverantwortung souverän gesteuert. Dabei war ein hohes Maß an technischem und handwerklichem Sachverstand 
gefordert. Mit seinen Fähigkeiten hat er dem Zweckverband Abwasserreinigung Oberes Lautertal sehr gute Dienste geleistet.

Wir gedenken seiner in Trauer und Dankbarkeit und werden ihm ein stets ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt seiner Ehefrau, seinen Kindern mit Familien und allen Angehörigen.

Namens des Gemeinderates, der Zweckverbandsversammlung und der gesamten Stadtverwaltung
Michael Lenz

Bürgermeister und
Verbandsvorsitzender 

Schulnachrichten

       Verabschiedung Frau Tanja Gröner
        Frau Tanja Gröner war bei uns an der Grund-

schule Lauterstein Fachlehrer in der ersten, 
dritten und vierten Klasse im Schuljahr 2017/18 
tätig. 

Ab dem neuen Schuljahr wird Frau Gröner in der Hohenstein-
schule in Gingen die Rektorenstelle übernehmen. 
Am Montag, 23.07.2018 haben wir Fr. Gröner in einer kleinen 
Feierstunde verabschiedet. Wir haben Sie als kompetente, fröh-
liche und hilfsbereite Lehrerin kennen gelernt und wünschen 
Ihr alles Gute, Freude und Erfolg in Ihrer Stelle als Rektorin in 
Gingen.

Grundschule Lauterstein



5
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 34 vom 24. August 2018

Lautersteiner Büchereien

        !!! Öffnungszeiten in den Sommerferien !!!
        Die Bücherei der Leseratten Weißenstein hat 

die ganzen Sommerferien über geöffnet. Wer 
also noch Lesestoff für die Ferien benötigt, ist 
herzlich

jeden Freitag von 16 Uhr bis 17 Uhr
in die Bücherei eingeladen.

Programmvorschau:
12.09.2018 Lesecafé für Jung & Alt ab 15 Uhr
12.10.2018 Kinomobil

Parteien und Wählervereinigungen

        Bürgersprechstunde der Bundestagsabge-
ordneten Heike Baehrens

        Meine nächste Bürgersprechstunde ist am 
Dienstag, den 04. September 2018, von 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgerbüro (Schil-
lerplatz 10, 73033 Göppingen, Roth Carrée).

Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. Gerne 
können Sie sich vorher anmelden unter Telefon 07161 / 988 35 
46 oder per E-Mail heike.baehrens.wk@bundestag.de.
Mit freundlichen Grüßen Heike Baehrens, MdB

Nachruf 
Die CDU Donzdorf-Lauterstein trauert um ihren Parteifreund und 
Kollegen 

Albert Grupp
Albert Grupp war seit 1961 Mitglied der CDU. 1988 begründete 
er den Ortsverband der CDU Lauterstein mit und gehörte dem 
Ortsvorstand viele Jahre als Stellvertretender Vorsitzender an. 
Auch nach der Zusammenlegung der Ortsverbände Donzdorf 
und Lauterstein blieb er dem Ortsvorstand Donzdorf-Lauterstein 
in verschiedenen Funktionen treu. 
Mit Zielstrebigkeit und großem Engagement hat er das politische 
Geschehen in der Partei mitgeprägt. Mit dem Verstorbenen ver-
lieren wir einen engagierten Mitbürger und Freund. 
Wir trauern mit seiner Familie und werden Albert Grupp und 
seine Arbeit stets in dankbarer Erinnerung behalten. 

Lautersteiner Vereinsleben

              Schülerferienprogramm 2018
                Am Montag, den 17.08.2018, 

hieß es für 7 Kinder in der 
Kreuzberghalle „Wir basteln

       eine Fensterdekoration“. Zuerst haben wir fleißig
       aus farbigen Tonpapier und dem dazu passenden 
Transparentpapier Schmetterlinge und Federn ausgeschnitten, 
die wir dann mit der Nähmaschine verbunden haben. Mit bun-
ten Bändern und einem Holzstab wurde aus den bunten Schmet-
terlingen die Fensterdekoration. Zur Stärkung machten wir uns 
anschließend leckere Smoothies. Fleißig wurde probiert und 
beurteilt, welches das bessere Getränk war.

Wir hoffen den Teilnehmern, Amilie, Lavinia, Zoey, Leonie, Max, 
Phanuel, Eva, Alexa und Cara, hat es bei uns/ mit uns gefallen 
und wünschen allen weiterhin schöne Ferien.
Euer Kitu-Team

Nachruf 
Der Turnverein Nenningen 1896 e. V. trauert um sein langjähri-
ges Vereinsmitglied 

Albert Grupp,
der am 05.08.2018 im Alter von 93 Jahren verstorben ist. 
Er war über sieben Jahrzehnte stets ein treues und ein den Ver-
ein begleitendes Mitglied. Zurück bleibt sein Wirken und seine 
Leistungen für uns und unseren Verein. Wir werden ihm immer 
ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Anneliese 
und seinen Kindern. 

Ski-Club Nenningen e. V.

Nachruf 
Der Skiclub Nenningen trauert um sein Ehrenmitglied Albert 
Grupp. 
Er verstarb am 5. August im Alter von 93 Jahren.
Albert Grupp gehörte zu jenen 20 Skikameraden, die den Ski-
Club nach dem Ende des 2. Weltkrieges im Jahr 1947 im Gast-
haus zum Hirsch wiedergegründet haben.
Er übernahm damals sofort Verantwortung und ließ sich zum 
Kassierer wählen. Dieses Amt bekleidete er bis 1952.
1952 wurde Albert Grupp zum 1. Vorstand des Vereins gewählt. 
Nach einer Unterbrechung von 2 Jahren gab er dieses Amt nach 
8 Jahren im Jahr 1962 ab.
Als Gesellschafter des Skilift Nenningen war er maßgeblich am 
Aufbau und Betrieb des Skilifts am Hohlenbach in den 70er und 
80er Jahren beteiligt. 
Mit Albert Grupp verliert der Ski-Club ein Mitglied dem die An-
liegen des Vereins immer am Herzen lagen.

Leseratten Weißenstein

SPD Kreisverband Göppingen

CDU Ortsverband Donzdorf-Lauterstein

Turnverein Nenningen e.V.
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Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Anneliese und seinen Söhnen 
mit Familien.
Die Freude am Skisport hat sich auch auf seine Söhne übertra-
gen.
Skiclub Nenningen
1. Vorsitzender; Gerhard Roth

Mountainbike Feierabend –Runde „Dienstags“
Die Mountainbike Gruppe des Skiclub Nenningen, bietet jeden 
Dienstag im Zeitraum von Mai bis Oktober Feierabendrunden um 
und auf der Schwäbischen Alb an. Treffpunkt ist bei schönem 
Wetter jeden Dienstag 18 Uhr am Bahnhöfle in Nenningen direkt 
am Radweg!
Jeder der gerne Mountainbike fährt, ist recht herzlich eingela-
den, mit uns die Trails der Umgebung zu genießen. Bitte Helm 
nicht vergessen. (Pflicht). Wir freuen uns über neue Mountainbi-
ker.
Skiclub Nenningen Mountainbike Team

       Bernhardusfest
        Allen, die bei uns am Bernhardustag eingekehrt 

sind, ein herzliches Dankeschön für den Besuch. 
Wir haben uns über Ihr Kommen sehr gefreut.

Schülerferienprogramm der Stadt Lauterstein am 9. Au-
gust 2018
Den Kleintieren ganz nahe –
Für eine ganz nette Gruppe aus Mädchen und Jungen, die sich 
beim Kleintierzüchterheim einfanden, gab es Spiel und Spaß 
beim Schülerferienprogramm.
Zuerst wurde versucht, einen Hasen über verschiedene Hürden 
laufen zu lassen, was aber nicht so richtig gelang, weil der Hase 
zu wenig Training hatte.  Vielleicht gelingt es im nächsten Jahr? 
Mal sehen. 
Bei den darauf folgenden Spielen konnten sich die Kinder nach 
Lust und Laune austoben und Spaß haben.
Erstes Spiel war ein Eierlauf mit drei Gruppen.
Gewinner: 1. Max Arnold, 2. Hanna Wassermann, 3. Sophie 
Arnold

Als zweites Spiel war Sackhüpfen an der Reihe
Gewinner: 1. Sophie Arnold, 2. Hanna Wassermann, 3. Fabien-
ne Bley

Beim Dart hießen die Sieger:1. Fabienne Bley, 2. Max Arnold, 
3. Sophie Arnold

Als Gesamtsieger wurden ermittelt:  1. Sophie Arnold, 2. 
Max Arnold, 3. Fabienne Bley
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner.

Bei den Stationenwechseln bot sich den Kindern immer wieder 
die Gelegenheit etwas zu trinken, zu essen und auch zu naschen.
Die Kinder wurden um 14.00 Uhr von ihren Eltern gebracht und 
um 17.30 Uhr wieder abgeholt.
Das angebotene Programm hat nicht nur den Kindern, sondern 
auch den Betreuern sehr viel Spaß und Freude bereitet und es 
war ein ganz toller Nachmittag.

Herzlichen Glückwunsch
Bei der gemeinsamen Jungtierschau des Scheckenclubs von Ba-
den-Württemberg und Hohenzollern mit Offener Jungtierschau 
am 22. Juli 2018 in Schönaich war unser Züchter Hans Novotny 
sehr erfolgreich.
Folgende Preise wurden erzielt:
Gesamt Clubjungtiermeister 48/38  aus 6 Tieren
Clubjungtiermeister 2018 – Kleinschecken schwarz-weiß 40/32  
aus 5 Tieren
Schönster Kleinschecke schwarz-weiß

Herzlichen Glückwunsch zu diesem „Super Ergebnis“ und 
weiterhin „Gut Zucht“.

Bei der Hauptversammlung des Kreisverbandes der Rassegeflü-
gelzüchter Oberes Filstal e.V. am 6. August 2018 in Gerstetten 
wurde Franz Frey in Anerkennung der Verdienste um die 
Rassegeflügelzucht die Kreisverbandsehrennadel in Gold 
verliehen.
Zu dieser Ehrung die allerbesten Wünsche.  

       Der Ortsverband informiert
        VdK-Ehrenpräsident Walter Hirrlinger  

gestorben 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg und der VdK 
Deutschland trauern um ihren Ehrenvorsitzenden und Ehrenprä-
sidenten Walter Hirrlinger. Der langjährige VdK-Präsident, Lan-
desvorsitzende und allseits geschätzte Sozialexperte starb Ende 
Juli im Alter von 92 Jahren. Hirrlinger, der von 1968 bis 1972 
auch als Landesarbeits- und Sozialminister wirkte und viele Jahre 
SPD-Landtagsabgeordneter aber auch in der Kommunalpolitik 
aktiv war, hatte in den 1990er- und in den 2000er-Jahren die 
Weiterentwicklung des VdK zum breit aufgestellten Sozialver-
band mit Dienstleistungscharakter vorangetrieben. So wurde 
beispielsweise das Netz der VdK-Servicestellen im Südwesten seit 
1997 stark ausgebaut. Zugleich wurden unter Hirrlinger die VdK-
Aufgabengebiete erweitert. 

Barrierefreier Notruf für Hörbehinderte
Seit Juli 2018 gibt es täglich einen 24-Stunden-Notrufservice für 
gehörlose und schwerhörige Menschen. Sie können sich über 
die Tess Relay-Dienste GmbH Hilfe bei Notfällen holen. Zugleich 
ermöglicht der Dienst, bei Klärungsbedarf, auch Rückrufe durch 
Notarzt, Feuerwehr und Polizei bei den hörbehinderten Betrof-
fenen. Über diese für Gehörlose kostenlose Notrufmöglichkeit, 
auch nachts, informiert das bekannte Portal für Hörbehinderte 
www.deafservice.de in seinem Interview mit Tess-Geschäftsfüh-
rerin Sabine Broweleit und per Pressemitteilung. Um den Notruf-
service nutzen zu können, müssen sich die Betroffenen mit ihrer 
Adresse vorab bei Tess registrieren lassen, was kostenlos möglich 
ist. Auch die Notruf-Anrufe sind kostenlos.

VdK bei Vertrauensleute-Schulung in Bad Boll
Unter dem Motto „Teilhabe: Vielfalt wert schätzen“ findet vom 
10. bis 12. Oktober die bewährte Schwerbehindertenvertrauens-
leute-Schulung der Evangelischen Akademie Bad Boll statt. Die 
Traditionsveranstaltung, die der Sozialverband VdK alljährlich als 
Kooperationspartner unterstützt, befasst sich 2018 mit Impulsen, 
die sich aus der internationalen Perspektive ergeben – immer 
mit dem Ziel der Teilhabe aller. Zu den Referenten gehören auch 
der Abteilungsleiter Sozialpolitik, Stefan Pfeil, und der VdK-Lan-
desobmann der Schwerbehindertenvertrauenspersonen, Joachim 
Steck, sowie die VdK-Patientenberaterin Greta Schuler. Unter 
www.ev-akademie-boll.de. gibt es weitere Informationen zum 
Programm. Die Anmeldung ist bis zum 12. September bei Eliane 
Bueno Dörfer, eliane.doerfer@ev-akademie-boll.de oder telefo-
nisch unter (07 31) 15 38-570 möglich.

Neues Familienportal gestartet
Es gibt ein neues Familienportal des Bundesfamilienministeriums 
(BMFSFJ), das erstmals alle familienpolitischen Leistungen unter 
einem digitalen Dach präsentiert. Ob Elterngeld, Kinderzuschlag 
oder Unterhaltsvorschuss – unter www.familienportal.de findet 
man alle wichtigen Informationen und Beratungsangebote rund 
ums Thema Familie. Die übersichtlichen und leicht bedienbaren 
Internetseiten ermöglichen Anfragenden mit ein paar Klicks zu 
klären, wie lange sie beispielsweise Elterngeld bekommen kön-
nen oder wer beim Unterhaltsvorschuss beraten kann. Darüber 
hinaus liefert das neue Portal des BMFSFJ Hinweise zu weiteren 
Leistungen wie Ausbildungsförderung, Arbeitslosengeld oder 
Sozialhilfe. Ebenso hält es Rechner für Elterngeld, Familienpfle-
gezeit oder auch einen digitalen Kinderzuschlags-Checker bereit, 

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

VdK Ortsverband Lauterstein
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um individuell seine Leistungen berechnen oder die Vorausset-
zungen prüfen zu können. Und durch Eingabe der Postleitzahl 
können Familien Ämter und Beratungsstellen in ihrer Nähe fin-
den.

Nachruf 
Am 5.8.2018 verstarb unser Gründungsmitglied Albert Grupp 
im Alter von 93 Jahren nach längerer Krankheit. 
Albert Grupp war nicht nur in unserem Ortsverband sondern 
auch lange Jahre im Kreisverband tätig. 
Der Ortsverband wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Lieber Albert Ruhe in Frieden. 
Die Vorstandschaft 

       Bernharduswallfahrt
        Bei herrlichstem Wetter konnten wir vom TV 

Weißenstein unseren Einstand auf dem Bernhar-
dus geben. Etliche Pilger bemerkten sogleich die 
kleinen Änderungen.

Vielen Dank an euch Pilger, die wir an unserem Stand vor und 
nach dem Gottesdienst begrüßen und verköstigen durften. Auch 
ein herzliches Vergelt‘s Gott geht an die Stadtkapelle Weißen-
stein für die musikalische Unterhaltung am Festplatz und die 
Feuerwehr Lauterstein Abteilung Weißenstein.
Des Weiteren möchten wir uns bei allen Helferinnen und Helfern 
unserer Abteilungen Breitensport, Handball und Tennis für den 
Einsatz bedanken.

Neue Kurse für Fitness und Entspannung im Herbst- und 
Winterprogramm beim TVW.
Es kann jederzeit in die laufenden Kurse eingestiegen wer-
den. 

Fit in den Tag 
Unter Fit in den Tag versteht man ein gezieltes Kraftausdauertrai-
ning für alle Muskelgruppen mit und ohne Geräte. 
Der Kurs eignet sich für Einsteiger und Fortgeschrittene, wobei 
die Intensität individuell durch die Übungswiederholungen ge-
steuert wird. 
Yogamatten sind vorhanden.
Kursbeginn: 11.09.2018 (12 x)
Dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr unter Leitung von Ma-
rianne Otto
Turnhalle Weißenstein 
Kursgebühr: 
35 Euro Mitglieder; 65 Euro Nichtmitglieder

Faszien Yoga
Die Übungen bestehen aus dynamischen Bewegungsabfolgen im 
Wechsel von Anspannung und Entspannung und kontrollierter 
Atmung und verhelfen zu einer Harmonisierung der Kraft, Flexi-
bilität und des inneren Gleichgewichts.
Genau das Richtige für die kalte Jahreszeit: 
Es löst Verspannungen, sorgt für innere Ruhe und eine gute 
Haltung.
Bequeme Kleidung, warme Socken, Wolldecke und evtl. ein 
kleines Kissen bitte mitbringen.
Kurs 1:
Kursbeginn: 11.09.2018 (12 x)
Dienstags von 10.15 bis 11.15 Uhr unter Leitung von Marian-
ne Otto
Turnhalle Weißenstein 

Kurs 2: (12 x)
Kursbeginn:13.09.2018 (12 x)
Donnerstags von 18.30 bis 19.30 Uhr unter Leitung von Ma-
rianne Otto
Turnhalle Weißenstein 

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Kursgebühr:
35 Euro Mitglieder; 65 Euro Nichtmitglieder (Änderung der Ge-
bühr)

Für alle Kurse gilt:
Bei weniger als sieben Teilnehmern muss die Kursgebühr 
erhöht werden, bzw. kann der Kurs nicht stattfinden.

Weiter Informationen unter: www.tv-weissenstein.de, 
Gabriele Saffert (4774), Marianne Otto (4467) 

Schülerferienprogramm der Stadt Lauterstein
Übernachten in der Turnhalle und schlafen unter den  
Geräten

Pünktlich um 17:30 türmten sich Schlafsäcke, Isomatten und 
Kuscheltiere im Foyer der Turnhalle in Weißenstein.
Da in diesem Jahr die Fußballweltmeisterschaft stattfand, spiel-
ten wir die WM nochmal durch, die Jungs waren in der Über-
zahl, so durften die Mädchen ihre Mannschaft wählen und so 
stellte sich heraus, dass in Weißenstein folgende Mannschaften 
antraten: Belgien, Frankreich, Deutschland und Russland.
Wir spielten Jeder gegen Jeden und so waren punktgleich: Rus-
sland, Belgien und Frankreich, doch Russland hatte eindeutig das 
beste Torverhältnis – somit wurden sie Erster.
Frankreich und Belgien – tor- und punktgleich mussten somit ins 
Neunmeterschießen – dies gestaltete sich äußerst spannend – 
die ersten 3 Schützen schossen jeweils 1 Tor – wieder torgleich 
– jetzt ging es ins Sudden-Death. Dies konnte Frankreich für sich 
entscheiden.
Jetzt wurde aufgebaut, gekocht, gespeist, nachtgewandert und 
geschlafen.
Am nächsten Morgen durften die ersten Einkaufen – danke 
Suse – das Frühstück wurde hergerichtet und die Siegerehrung 
abgehalten.
1. Platz: Russland
2. Platz Frankreich
3. Platz Belgien
4. Platz Deutschland
Vielen Dank den 6 jungen Helferinnen und Petra, Otto und Gabi.

       Löwenpfad „Felsenrunde“ oberes Filstal 
        Wir treffen uns zur Wanderung am Sonntag, 

26.08.2018 um 10:30 Uhr am Krone-Parkplatz. 
        Von dort fahren wir mit Pkw Fahrgemeinschaf-

ten nach Bad-Überkingen zum Parkplatz beim 
Thermalbad. Dort beginnt unsere ca. 13 km 

lange Wanderung. Gehzeit. ca. 4,5 Std. 
Rucksackvesper und Getränke für unterwegs bitte mitnehmen. 
Der Abschluss ist ab ca. 17:30 Uhr im Gastthaus Hirsch in 
Schnittlingen geplant. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Info: A. Maichel, Tel. 41 44 

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu
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Achtung
Es gibt noch Plätze im Bus und Hotel zu der Wander-u. Kultur-
fahrt 10. – 13. 09.2018 nach Thüringen 
Info: A. Ziller 

       Ergebnisse Landesmeisterschaften
        In diesem Jahr haben vom ZSV Weißenstein 

2 Schützen bei den Württ. Meisterschaften 
geschossen. 

        Für einen kleinen Verein in unserer Größenord-
nung ist es natürlich eine ganz besondere Freu-

de, wenn sich einzelne Leistungsträger über die Kreis- und Be-
zirksmeisterschaften hinaus sogar zu den Landesmeisterschaften 
oder gar Deutschen Meisterschaften qualifizieren.
Beachtenswert ist die Leistung von Janet Bölstler, die mangels 
teilnehmenden Damen in der Herrenklasse I gewertet wird.
Die Vorstandschaft gratuliert ganz herzlich zu nachstehenden 
Platzierungen:
Luftgewehr – Schüler männlich
114. Tobias Nägele, 70 Ringe
Revolver 25 m .357 magnum – Herren I
16. Janet Bölstler, 375 Ringe

Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften
Besondere Belohnung für ein hartes Stück Arbeit!
Unsere Schützenkameradin Janet Bölstler erhält für ihre harte 
Trainingsarbeit (fast täglich 1 bis 2 Trainingseinheiten), die sie 
äußerst motiviert und engagiert durchzieht ein ganz besonderes 
Geschenk.
Bei den Landesmeisterschaften (siehe vorherigen Bericht) hat sie 
in der Herrenklasse I hervorragende 375 Ringe geschossen. Diese 
Leistung  brachte ihr die „Eintrittskarte“ für die Deutschen Mei-
sterschaften in München.
Am Mittwoch, 29. August 2018 um 8:00 Uhr darf sie auf der 
„Olympiaschießanlage
Garching – Hochbrück“ an den Start gehen. 
Das Sportschießen ist nicht nur ein bloßes Ballern mit Schusswaf-
fen. Es erfordert sehr viele Eigenschaften vom Schütze, wie z.B. 
gutes Auge, Körperbeherrschung, innere Ruhe und Kontrolle, 
Kondition, Konzentration und Disziplin – sprich: einen sehr gu-
ten Tag.   
Alle Schützenkameradinnen, -kameraden und Freunde vom 
Zimmerstutzenverein fiebern dem Tag entgegen und wünschen 
Janet all die vielen vorgenannten Eigenschaften, verbunden auch 
mit einer großen Portion Glück und Gut Schuss.
Gleichzeitig freuen wir uns, dass Janet Bölstler als Aushänge-
schild den Name des „Zimmerstutzenvereins e.V. Weißenstein“ 
erfolgreich nach München trägt.
Dabei lassen wir Janet nicht ganz allein, ein paar Schlachten-
bummler reisen ebenfalls mit nach München.
Wer Interesse und Zeit hat möchte sich bitte direkt mit unserem 
1. Vorstand Dieter Nägele in Verbindung setzen (Tel. 07171 – 
85093).

Ligawettkämpfe Kreis, Sommerrunde, Gebrauchspistole/ 
-revolver
Die Schützen der 2. Mannschaft haben den vierten Wettkampf 
geschossen. Trotz Heimkampf – die Bartenbacher Schützen sind 
immerhin Tabellenführer und damit eine harte Nuss – gab es 
nichts zu ernten. Zudem erreichten unsere Schützen nicht ihr 
gewohntes Niveau, zwei gute Stammschützen konnten infolge 
Urlaub nicht an den Start gehen.
Die Begegnung ZSV Weißenstein II gegen SGi Bartenbach brach-
te eine überaus deutliche Niederlage mit 959 Ringen : 1068 
Ringen.
Die Mannschaft ist in der Tabelle von Platz 6 auf Platz 10 zurück 
gefallen.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Wertungsschützen waren Peter Hoffmann (360 Ringe/EW Platz 
17), Albrecht Heim (334 Ringe/EW Platz 29) und Claus Maichel 
(265 Ringe/EW Platz 70). Verhindert waren Kevin Rüb (EW Platz 
84 – nur 3 WK) und Klaus Rüb (EW Platz 100 – nur 3 WK).

Terminvormerkung
Am Samstag, 6. Oktober 2018 findet im Schützenhaus in Wei-
ßenstein von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr ein Jedermann Schie-
ßen/Tag der offenen Tür statt.
Geschossen werden kann mit Kleinkaliber, Großkaliber, Luftge-
wehr und Lichtgewehr (ohne Altersbegrenzung).
Dazu gibt es ein kleines Turnier und Preisschießen.
Für Speis und Trank ist im Schützenhaus wie immer bestens ge-
sorgt.
Es wird einiges geboten – für alle Interessierten am Schießsport 
wird es ein sehr toller Tag!
Wir bitten, den Termin vorzumerken. Entsprechende Flyer liegen 
im Schützenhaus bereits aus. 

Was sonst noch interessiert

„Das Fahrrad ist ein außergewöhnliches Therapiemittel“
(Dr. Robert Heraud)

Programmvorschau September / Oktober
Freitag, 7.9.: Critical Mass Stuttgart
14.-17.9.: Dreitagestour Ammersee
Mittwoch, 19.9.: Monatlicher Radlertreff, Waldschenke Donzdorf
Freitag, 21.9.: Park(ing) Day
Freitag, 28.9.: Bike Night 2018
Freitag, 5.10.: Critical Mass Stuttgart
Freitag, 19.10.: Bildervortrag Uganda

Weitere Infos in unserem Programmheft und demnächst im Mit-
teilungsblatt.

Lokaler Ansprechpartner:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

Landratsamt Göppingen - Umweltschutzamt
Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern
Aufgrund der lang anhaltenden Trockenheit und der großen 
Hitze führen die meisten Gewässer im Landkreis Göppingen nur 
noch wenig Wasser. Einige Filszuflüsse sind sogar bereits ausge-
trocknet. Da auch mittelfristig keine grundlegende Wetterän-
derung und damit bis auf lokale Gewitterereignisse kein nen-
nenswerter Niederschlag zu erwarten ist, bittet das Landratsamt 
Göppingen die Kreisbewohner, derzeit kein Wasser mehr im 
Rahmen des sogenannten Gemeingebrauchs aus oberirdischen 
Gewässern zu entnehmen. Ausgenommen hiervon ist die Filsun-
terhalb Geislingen, die aktuell noch ausreichend Wasser führt.
Nach dem Wassergesetz kann Wasser im Rahmen des Gemein-
gebrauchs bei normalen Wasserständen mittels Schöpfgerät 
(zum Beispiel Gießkanne)erlaubnisfrei aus einem Fließgewäs-
ser entnommen werden. Dies gilt jedoch nur, solange noch 
genügend Restwassermenge im Gewässer verbleibt. Vielfach 
werden zur Entnahme von Wasser kleine Pumpen verwendet. 
Die Verwendung von Pumpen muss grundsätzlich beim Landrat-
samt Göppingen angezeigt werden. Die untere Wasserbehörde 
entscheidet dann unter Berücksichtigung der Gewässersituation 
im Einzelfall, ob einer Entnahme zugestimmt und eine kosten-
pflichtige Erlaubnis ausgesprochen werden kann. Bei geringen 
Entnahmemengen ist es jedoch meistens günstiger, Leitungs-
wasser zum Gießen zu verwenden. Dies ist im Übrigen bei 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
     Gruppe Lautertal



9
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 34 vom 24. August 2018

Niedrigwasser auch aus ökologischer Sicht weitaus sinnvoller, als 
das wenige noch verbleibende Wasser aus einem Fließgewässer 
zu entnehmen. Bei Niedrigwasser besteht die Gefahr, dass die 
Gewässergüte und die Gewässerqualität erheblich beeinträchtigt 
werden. In der Folge kann es sogar zu Fischsterben kommen, 
da die Wassertemperatur zu stark ansteigt und im Wasser daher 
nicht mehr genügend Sauerstoff zur Atmung der Fische und 
Kleinlebewesen gebunden werden kann.
Jeder Kreisbewohner sollte sich deshalb derzeit bei der Entnah-
me von Wasser aus oberirdischen Gewässern eigenverantwort-
lich auf das Allernotwendigste beschränken.
Es gilt im Übrigen zu beachten, dass die Abläufe aus den Klär-
anlagen, die auch in solchen Trockenphasen konstante Mengen 
gereinigtes Abwasser in die Gewässer einleiten, durch das ge-
ringe natürliche Wasserdargebot häufig nicht mehr ausreichend 
verdünnt werden. Der Abwasseranteil in den Gewässern und da-
mit die Belastungen zum Beispiel durch coliforme Keime können 
damit stark ansteigen, sodass dieses Wasser nicht mehr  zum 
Gießen von Gemüse oder Früchten geeignet ist, die zum Verzehr 
vorgesehen sind. Auch wenn die aktuelle Hitze es verlockend 
scheinen lässt, sollte aufgrund der Keimbelastung aus Abwasse-
reinleitungen grundsätzlich nicht in Flüssen gebadet werden.
Ansprechpartner/in
Umweltschutzamt
Jochen Weinbrecht
Telefon: 07161 202-2200, Fax:07161 202-2290
E-Mail: umweltschutzamz@landkreis-goeppingen.de
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de

Landratsamt Göppingen -  
Rechts- und Ordnungsamt
Gesetzesänderung für die Wohnimmobilienverwaltung
Erlaubnispflicht seit 01.08.2018, Infoveranstaltung in der 
IHK am 26.09.2018
Seit dem 01. August 2018 sind Immobilienverwaltungen ge-
setzlich verpflichtet, vor Aufnahme der Tätigkeit eine Erlaubnis 
nach § 34c Gewerbeordnung (GewO) zu beantragen. Immobili-
enverwaltungen, die bereits vor dem 01.08.2018 als solche tätig 
waren und diese Tätigkeit weiterhin ausüben möchten, wird 
eine Übergangsfrist für die Erlaubniserteilung gewährt. In diesem 
Fall hat der Immobilienverwalter die neue Erlaubnis nach § 34c 
GewO bis spätestens zum 01. März 2019 zu beantragen, um 
weiterhin tätig sein zu können. 
Das Landratsamt Göppingen ist für die Erlaubniserteilung nach § 
34c GewO zuständig, sofern sich der Betriebssitz im Kreisgebiet 
befindet. Ein entsprechender Antragsvordruck ist online auf der 
Homepage des Landkreises unter www.landkreis-goeppingen.
de, Formulare A – Z, Rechts- und Ordnungsamt abrufbar. Die 
zum Antrag erforderlichen Unterlagen sind darin ebenfalls auf-
geführt.
Die Industrie- und Handelskammer Region Stuttgart lädt alle von 
der Gesetzesänderung Betroffenen sowie Interessierte zu einer 
Informationsveranstaltung am Mittwoch, den 26. September 
2018 um 14.00 Uhr in die Räumlichkeiten der Industrie- und 
Handelskammer, Bezirkskammer Göppingen, ein. Eine Anmel-
dung ist vorab über die Internetseite der Industrie- und Han-
delskammer unter folgendem Link erforderlich: www.ihk.st/
event/175114246. 

Ansprechpartnerin
Rechts- und Ordnungsamt
Melanie Müller
Telefon: 07161 202-5151, Fax:07161 202-5190
E-Mail: ordnungsamt@landkreis-goeppingen.de
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de

Landratsamt Göppingen
Büro für Kreisentwicklung und Kommunikation 
Löwenpfade Felsenrunde zweitschönster Wanderweg 
Deutschlands 2018
Bei der Wahl zu Deutschlands schönstem Wanderweg landet der 
Bad Überkinger Löwenpfad Felsenrunde auf Platz 2
Das Ergebnis der Abstimmung zur Wahl von Deutschlands 
schönstem Wanderweg 2018 steht fest und einer der Gewin-
nerwege kommt aus dem Landkreis Göppingen: Der Löwenpfad 
Felsenrunde wurde in der Kategorie Touren auf den zweiten 
Platz gewählt. Gewonnen hat die Traumschleife Masdascher 
Burgherrenweg im Hunsrück, Platz 3 belegte der Traumpfad 
Hatzenporter Laysteig an der Mosel. 
“Wir freuen uns natürlich riesig, dass wir mit dem Löwenpfad 
Felsenrunde in Bad Überkingen zum zweitschönsten Wander-
weg Deutschlands 2018 gewählt worden sind“, betont Landrat 
Edgar Wolff. “Eine tolle Bestätigung der geleisteten Arbeit für 
alle Beteiligten. Wir waren uns nach der enormen Resonanz seit 
der Zertifizierung recht sicher, dass wir auf den vorderen Plät-
zen landen werden”, ergänzt Wolff weiter. Auch Bürgermeister 
Matthias Heim ist glücklich und zufrieden mit dem Ergebnis: 
“Wir sind zwar nicht zum schönsten Wanderweg Deutschlands, 
dafür aber zum schönsten Wanderweg Süddeutschlands ge-
wählt worden. Die tolle Landschaft und das einmalige Naturer-
lebnis um unseren kleinsten Ortsteil in Bad Überkingen hat diese 
Auszeichnung verdient.“
Auch der Projektverantwortliche für die insgesamt 15 Löwenpfa-
de, der Tourismusmanager des Landkreises Göppingen, Holger 
Bäuerle ist stolz über das Wahlergebnis. “Allein die Nominierung 
zur Wahl hat in diesem Jahr schon spürbar mehr Besucher zu uns 
ins Obere Filstal geführt”, erklärt Bäuerle. “Vor allem Tagestou-
risten aus der Region Stuttgart und dem Großraum Ulm nutzen 
das vielfältige Angebot unserer neuen Qualitätswanderwege. 
Insgesamt trägt die Auszeichnung auch zur Stärkung der stark 
im Trend liegenden Wanderregion Schwäbische Alb bei.” 

Hintergrundinformationen
Bei der 11. Auflage zur Wahl zu Deutschlands schönstem Wan-
derweg in 2018 wurden über 24.000 Stimmen abgegeben. Im 
Zeitraum vom 1. Januar bis 30. Juni konnten alle Wanderbegei-
sterten ihre Stimme für die 15 nominierten Wege in der Kate-
gorie Touren sowie den 15 nominierten Wegen in der Kategorie 
Weitwanderwege (Routen) abgeben. In der Kategorie Weitwan-
derwege kommt der Sieger auch aus Baden-Württemberg: Der 
128 Kilometer lange Neckar-Steig von Bad Wimpfen bis nach 
Heidelberg konnte sich hier knapp vor dem Lieserpfad an der 
Mosel und dem Nibelungensteig im Odenwald durchsetzen. Die 
feierliche Ehrung aller Siegerwege erfolgt am 1. September 2018 
auf der Messe TourNatur in Düsseldorf. 

Informationen zum Löwenpfad Felsenrunde 
Der vom Deutschen Wanderverband in der Kategorie “naturver-
gnügen” zertifizierte Rundwanderweg ist rund 13,3 Kilometer 
lang und startet unterhalb des Naturschutzgebietes Hausener 
Wand in Bad Überkingen. Den Wanderer erwarten eindrucksvol-
le Ausblicke in das idyllische Filstal, gepaart mit abwechslungs-
reichen Naturlandschaften und vielen geologischen wie botani-
schen Highlights am Wegesrand. Insbesondere die einzigartige 
Reliefgestaltung des sogenannten „Doppelten Albtraufs“ mit 
seinen imposanten Felsformationen im Naturschutzgebiet Hause-
ner Wand zeigt auf dieser Wandertour die typische Besonderhei-
ten der Alb beeindruckend auf.
Für die Wanderung benötigt der durchschnittliche Wanderer 
rund 4,5 Stunden und kann in beide Richtungen begangen 
werden. Dabei werden etwa 425 Höhenmeter überwunden. Der 
höchste Punkte der Tour befindet sich auf 751 Metern, von wo 
aus man bei klarem Wetter Sicht bis zu den Alpen hat. Parkmög-
lichkeiten sind an der Autalhalle oder am Kurpark in Bad Über-
kingen zu finden. 

Nähere Informationen und Werbematerial zu den Löwenpfaden 
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erhalten Sie unter www.loewenpfade.de oder in den Tourist 
Informationen und Rathäusern des Landkreises Göppingen.
Ansprechpartner
Landratsamt Göppingen
Büro für Kreisentwicklung und Kommunikation
Tourismusförderung
Holger Bäuerle
Telefon: +49 (0) 7161 202-1010; Fax: +49 (0) 7161 202-1091
E-Mail: h.baeuerle@landkreis-goeppingen.de
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de/Tourismus und www.
loewenpfade.de

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Forstwirt - Azubis bauen Holzmöbel
An der KITA der Klinik am Eichert entstehen neue Holzelemente
Diesen August entstanden auf dem Gelände der KITA der Klinik 
am Eichert einige neue Bauwerke aus Holz. So wurde von den 
Auszubildenden des forstlichen Stützpunktes Bad Boll kurzer-
hand eine Holztreppe in die zuvor neu angelegte Böschung ein-
gelassen. Der Hartholzstamm ist sehr witterungsbeständig und 
robust und wird der KITA lange erhalten bleiben. Darüberhinaus 
haben die jungen Leute Sitzbänke gebaut, die den Kindern nun 
zur Verfügung stehen. Heike Mezger-Schrödel, Leiterin der Kita 
am Eichertwald, freut sich über das naturnahe Außengelände, 
das zukünftig zum Spielen, Klettern und Balancieren dienen soll. 
„Die Kinder sind bereits voller Vorfreude. Zeitweise sind sie von 
den Fenstern gar nicht wegzubekommen, weil die Bauarbeiten 
so spannend sind”, schmunzelt sie. Dieses Projekt folgt einer 
guten Tradition: Bereits in der ehemaligen Kita haben die Aus-
zubildenden eine große Schaukel aus Baumstämmen errichtet, 
die den Kindern bis zum Umzug als willkommenes Spielgerät 
gedient hat.
Zur Ausbildung eines Forstwirtes gehört auch der Bau von Er-
holungseinrichtungen, dabei sind sie aber nicht an den Wald 
gebunden. Ein Projekt, dass öffentlichen Einrichtungen zugute 
kommt, ist da besonders motivierend.
Ansprechpartner
Forstamt
Diana Neuhauser
Telefon: 07161 202-2402; Fax:07161 202-2490
E-Mail: d.neuhauser@landkreis-goeppingen.de
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de

Bundesagentur für Arbeit
Nicht ohne Ausbildungsplatz aus den Ferien 
Viele Jugendliche können in diesen Tagen die Ferien genießen 
und sind entspannt: Das Wetter ist schön. Sie sind mit der Schule 
fertig. Der Ausbildungsvertrag ist unterschrieben. Am 1. Sep-
tember geht es los mit der Ausbildung. Für diejenigen unter den 
Schülern, die zwar die Schule abgeschlossen haben, aber noch 
nicht wissen, wie es weitergeht, hat die Arbeitsagentur Tipps. 
„Aktuell sind im Bezirk noch viele attraktive Ausbildungsstellen 
über alle Branchen hinweg frei. Die Auswahl ist groß und wer 
ein Stück weit flexibel und mobil ist, kann durchaus auch jetzt 
noch einen Ausbildungsplatz ergattern“, sagt Thekla Schlör, 
Leiterin der Agentur für Arbeit in Göppingen. Der Bezirk der 
Arbeitsagentur umfasst die Landkreise Esslingen und Göppingen. 
Auch über die Sommerferien sind die Berufsberaterinnen und 
Berufsberater der Arbeitsagentur für die Jugendlichen da und 
unterstützen gemeinsam mit dem Arbeitgeber-Service Jugendli-
che dabei, auf der Zielgeraden an der richtigen Stelle in Richtung 
Beruf abzubiegen. Auch das Berufsinformationszentrum (BiZ) hat 
in den Ferien geöffnet. 
 „Wir arbeiten zwar schon stark in Richtung Ausbildungsbe-
ginn 2019, tun aber auch jetzt noch alles dafür, dass in diesem 
Jahr so viele Stellen wie möglich besetzt und Jugendliche ihren 

Ausbildungsplatz finden“, so Schlör. „Dafür geben wir nochmal 
richtig Gas“. 
Wichtig: Jugendliche, die sich bislang noch nicht zur Berufswahl 
haben beraten lassen, sollten dafür dringend einen Termin bei 
der Berufsberatung vereinbaren. Für Kurzentschlossene hat die 
Agentur Reservetermine eingeplant. Direkt nach den Ferien fin-
den in den Arbeitsagenturen Göppingen, Esslingen, Kirchheim 
und Nürtingen gemeinsame Nachvermittlungsaktionen mit den 
Kammern statt. Hier werden noch einmal Vermittlungsvorschlä-
ge für noch nicht besetzte Ausbildungsstellen gemacht. Dazu 
lädt die Arbeitsagentur alle Jugendlichen ein, die bei der Berufs-
beratung gemeldet sind. Eingeladen und mit passenden Vermitt-
lungsvorschlägen versorgt werden aber auch junge Erwachsene, 
die schon beruflich tätig waren, aber noch keinen Berufsab-
schluss erworben haben. Denn auch für sie macht eine Ausbil-
dung Sinn. Die Arbeitsagentur nennt sie „Zukunftsstarter“.  
All jenen, die in diesem Jahr dennoch keine Ausbildung an-
treten werden, macht die Arbeitsagentur gemeinsam mit den 
Kammern ein Angebot, wie die Zeit bis zum nächsten Ausbil-
dungsstart, dann schon 2019, sinnvoll überbrückt werden kann. 
„Trotz der guten Startbedingungen am Ausbildungsmarkt wird 
es Jugendliche geben, die auf den jetzt anfahrenden Zug in 
Richtung Ausbildung nicht mehr aufspringen werden. Die Zeit 
soll trotzdem sinnvoll genutzt werden“, erklärt Schlör. In Frage 
kommt beispielsweise eine betriebliche Einstiegsqualifizierung 
(EQ). Eine EQ ist ein sozialversicherungspflichtiges Praktikum. 
Sie soll Jugendliche und junge Erwachsene, die sich bereits für 
einen konkreten Beruf entschieden haben, auf eine Ausbildung 
vorbereiten. Im Betrieb werden sie an die entsprechenden Aus-
bildungsinhalte herangeführt und können ihre Fähigkeiten unter 
Beweis stellen. Ein solches Praktikum dauert zwischen sechs und 
zwölf Monaten. 

Erntemaschinen
Breit, langsam und gefährlich / Vorsicht: Landwirte brin-
gen bald mit teils schwerem Gerät ihre Ernte ein.
Landwirtschaftliche Fahrzeuge werden immer größer, schneller 
und schwerer. Gleichzeitig werden immer mehr Erzeugnisse über 
größere Strecken auf öffentlichen Straßen transportiert.
Jeder Verkehrsteilnehmer muss deswegen in der anstehenden 
Erntezeit mit zusätzlichen Gefahren rechnen. Denn die mo-
dernen Erntemaschinen sind besonders lang und nicht selten 
mehr als drei Meter breit. Die Umrisse ihrer Anbaugeräte sind 
schlecht zu erkennen. Erst recht, wenn sie schlecht oder gar 
nicht gekennzeichnet sind. Gefahr droht auch, wenn die Gerä-
te beim Abbiegen ausschwenken. Wer ein Gespann erkennt, 
sollte rechtzeitig vom Gas gehen, da viele nur langsam fahren. 
Wer es überholen will, sollte sich vergewissern, dass es nicht am 
nächsten Feldweg abbiegen will. Das Überholen muss rechtzeitig 
angekündigt werden. Das kann außerhalb von Ortschaften auch 
mit Hupe oder Lichthupe ergänzt werden.
Der vielseitige Einsatz und die hohe Beanspruchung solcher Fahr-
zeuge führen häufiger dazu, dass die Beleuchtung, wie Blinker 
oder Rücklicht, nicht funktioniert. Und leicht gerät Schmutz aus 
Wald, Feld und Flur auf die Straße - besonders bei Nässe und in 
Kurven ist das gefährlich.
Landwirten und Fahrern von Erntemaschinen oder Traktoren 
empfiehlt die Polizei, besonders auf die ausreichende Sicherung 
ihrer Ladung zu achten. Stroh oder loses Schüttgut können leicht 
verloren gehen und andere Verkehrsteilnehmer gefährden. Wer 
mit diesen Gefahren rechnet, die Geschwindigkeit und den Ab-
stand angemessen wählt und nur bei klaren Verhältnissen mit 
der gebotenen Vorsicht überholt, kommt sicher besser ans Ziel.
Wertvolle Tipps gibt in diesem Zusammenhang auch eine Bro-
schüre des Innenministeriums Baden- Württemberg. Diese wurde 
in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftlichen Berufsgenos-
senschaft im Rahmen der Verkehrssicherheitsaktion „Gib acht 
im Verkehr“ erstellt. Sie ist im Internet abrufbar unter: https://
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im.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-im/intern/
dateien/publikationen/Land-oder-forstwirtschaftliche-Fahrzeuge-
im-Verkehr_Broschuere.pdf.

        ALB FILS KLINIKEN eröffnen neue MVZ-Pra-
xisfür Gastroenterologie in Geislingen

       Praxis für Gastroenterologie Dr. Hund zieht 
in Helfenstein Klinik
Zum 1. September setzt Dr. Joachim Hund seine fachärzt-
liche internistische Tätigkeit in den Räumen der Helfen-
stein Klinik Geislingen fort.30 Jahre Praxiserfahrung, neue 
Technik und die Nähe zur Klinik bringen Patienten viele 
Vorteile.
Die ALB FILS KLINIKEN bauen das Sprechstunden-Angebot vor 
Ort kontinuierlich weiter aus: Nach der Eröffnung der Kinderarzt-
praxisim August (Rheinlandstraße 77) verlegt nun Dr. Joachim 
Hund, Facharzt für Innere Medizin mit Tätigkeitsschwerpunkt 
Gastroeneterologie, seine Praxis von der Rheinlandstraße 89 in 
das 2. Obergeschoss der Helfenstein Klinik Geislingen. Die Praxis 
ist dann an das medizinische Versorgungszentrum, kurz MVZ, 
der ALB FILS KLINIKEN angebunden und gehört zur Kliniken-
GmbH. Die Kliniken haben damit in den Standort Geislingen 
investiert und das ambulante Angebot für Innere Medizin neben 
der Ambulanz von Professor Schuler ausgebaut. Für die Patien-
ten bringt das eine Vielzahl von Vorteilen mit sich: Diagnose, 
Behandlung und Nachsorge kommen aus einer Hand und Erfol-
gen unter einem Dach. Dadurch sind sowohl die Wege als auch 
die Wartezeitenverkürzt und der Behandlungsprozess für den 
Patienten optimiert.
Dr. Joachim Hund und sein bisheriges Team decken das komplet-
te gastroenterologische Leistungsspektrum ab. Dazu zählen bei-
spielsweise: Magenspiegelung (Gastroskopie), Darmspiegelung 
(Koloskopie), Polypenentfernung (Polypektomie), H2-Atemtest 
sowie Ultraschalluntersuchung (Sonographie) der Bauchorgane. 
Typische Krankheitsbilder sind Morbus Chron, Leberzirrhose und 
Tumoren des Verdauungstraktes.„Wir arbeiten mit modernen 
diagnostischen Verfahren, die mittels Ultraschall, radiologischer 
Techniken und vor allem über die Endoskopie einen Blick in 
den Körper ermöglichen“, unterstreicht Hund die Leistungen 
der neuen MVZ-Praxis. Für die Patienten sind diese Methoden 
schonend, schmerzfrei und somit wenig belastend. „Das moder-
ne Umfeld der Klinik bringe zweifelsohne Verbesserungen mit 
sich“, findet der 63-jährige Mediziner, „die familiäre Atmosphäre 
können wir hoffentlich mit übernehmen.“Dr. Hund sieht sich 
durch die Nähe zum Krankenhaus auch als Ergänzung zu dessen 
Angebot. „Und es ermöglicht uns, noch besser auf mögliche 
Vor- oder Begleiterkrankungen eingehen zu können“, erklärter. 
„Wir freuen uns sehr über diesen Schritt“, sagt Dr. Ingo Hüttner, 
Medizinischer Geschäftsführer der ALB FILS KLINIKEN. „Mit der 
neuen Praxis kommt weitere ärztliche Kompetenz an die Hel-
fenstein Klinik. Die Vernetzung von ambulanten und stationären 
Angeboten stellt einen immer wichtigeren Baustein zur Optimie-
rung der medizinischen Versorgung der Menschen in der Region 
dar. Davon werden unsere Patienten in vielerlei Hinsicht profitie-
ren“, so Hüttner.

Sprechstunde MVZ-Praxis Dr. Hund:
Nach telefonischer Vereinbarung unter Telefon: 07331 23254
Montag bis Donnerstag: 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag: 8 bis 14 Uhr

Über das MVZ der ALB FILS KLINIKEN GmbH:
Für eine optimal verzahnte Versorgung zwischen dem stationä-
ren und ambulanten Sektor, haben die ALB FILS KLINIKEN im 
Jahr 2011 ein Medizinisches Versorgungszentrum, kurz MVZ, 
gegründet. Dies trägt zur Sicherung einer guten, wohnort-
nahen, fachärztlichen und kinderhausärztlichen ambulanten 

Alb-Fils-Kliniken

Versorgung bei. Für die Patienten bedeutet diese Bündelung 
medizinischer Kompetenzen gleichzeitig auch kurze Wege und 
einfache Terminkoordination. Zudem garantiert ihnen die enge, 
fachübergreifende Kommunikation der im MVZ angestellten 
Fachärzte sowohl untereinander als auch mit den Ärzten der ALB 
FILS KLINIKEN und ihrem niedergelassenen Haus- oder Facharzt 
eine umfassende Behandlung. Inzwischen vereinigt das MVZ der 
Kliniken-GmbH am Klinikstandort Göppingen die Praxen: (Pla-
stische) Chirurgie, Hämatologie/internistische Onkologie, Labor, 
Pathologie, Gynäkologie sowie Kinder- und Jugendmedizin (inkl. 
spezieller Kopf- und Lungensprechstunde). Am Standort Geislin-
gen gibt es eine weitere Praxis für Gynäkologie sowie die Praxis 
für Gastroenterologie, die ab 1. September an den Start geht. 
Eine Praxis für Kinder-und Jugendmedizin gehört ebenfalls zum 
MVZ, befindet sich aber noch bis zum Umbau der Klinikräume in 
der Geislinger Rheinlandstraße.

        Wir freuen uns trauf - TransAlb 2018 in  
Süßen

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, die Nordic-Walking-
Veranstaltung am Albtrauf, die TransAlb, steht wieder in den 
Startlöchern und findet wie gewohnt am 3. Oktober in Süßen 
statt. 
Die Stadt Süßen ist zum ersten Mal Gastgeber und feiert gleich-
zeitig die Einweihung ihrer neuen Kultur- und Sporthalle. 
Das Ausdauersportteam Süßen (AST) hat je nach persönlicher 
Fitness, drei reizvolle Strecken in unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden vorbereitet: Die kurze Sanft-Trauf-Runde (7,3 km 
und 150 Höhenmeter), die Halb-Trauf-Runde (12,1 km und 270 
Höhenmeter) und die große Voll-Trauf-Runde (21,3 km und 446 
Höhenmeter).
Erstmals findet auch am Vortag der TransAlb ein vom AST Süßen 
organisierter Ernährungsvortrag statt, den Läuferinnen und Läu-
fer der TransAlb vergünstigt besuchen können.
Alle Infos und Anmeldebögen sind online abrufbar unter: www.
erlebnisregion-schwaebischer-albtrauf.de.
Anmeldeformulare liegen auch in der Stadtverwaltung aus.

Lasst uns dankbar zu ihm kommen und ihn mit fröhlichen 
Liedern besingen!
(Psalm 95, Vers 2)

Do., 23.08.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chri-
stentalstraße 6 in Nenningen,  
Tel. 07332/923299

Fr., 24.08.: 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana

So., 26.08.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Tanja Hauser, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 27.08.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 28.08.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e.V.

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Wöchentliches Bibelleseprogramm:
„Lukas 23 - 24“

So., 26.08., 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag
Thema: „Vernünftig handeln in einer unvernünftigen Welt.“
Die Welt in der wir leben hält sich für total aufgeklärt und fort-
schrittlich. Sie ist Stolz auf Ihr Wissen, ihren Wohlstand oder den 
technischen Fortschritt. Trotzdem handelt sie auf vielen Gebieten 
total unvernünftig. Man redet z.B, ständig vom Frieden, trennt 
sich aber nicht von todbringenden Waffen. Im Gegenteil, man 
erfindet die fadenscheinigsten Argumente um die damit verbun-
dene Milliarden Dollar Industrie weiter anzukurbeln.  
Was bedeutet es für Christen in einem solchen Umfeld ver-
nünftig zu handel? Es kann nur bedeuten, dass er sich statt auf 
Menschliche scheinbare Vernunftschlüsse am Wort Gottes und 
seinen Ratschlägen fürs Leben orientiert. Ja, der biblische Rat, 
so veraltet er von den meisten Menschen auch gehalten wird, 
schützt uns vor unvernünftigem Handeln und den oft verheeren-
den Folgen. Der Redner wird einige der vernünftigen biblischen 
Lebensratschläge zur Sprache bringen. 

10.35 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:
„.Lass dein Gewissen von Gottes Gesetzen und Grundsätzen 
formen.“
Do., 30.08., 19.15 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
Vergebung statt Vergeltung, nur so könnte die Spirale aus Hass 
und unsäglicher Grausamkeit zwischen Völkern und Ethnien 
oder aber auch in Familien gestoppt werden. 
Das beste Beispiel wie dies möglich ist gibt uns Jesus Christus 
selbst. Er vergab allen die ihn grausam hinrichteten. Das ist der 
Inhalt von Lukas 23. Daher heißt unser Leitvortrag heute:
„Zum Vergeben bereit sein.“
Zum Abschluss folgt wie immer ein Kapitel aus unserem „Jesus, 
der Weg Buch“. 
Dieses Mal Kapitel 35: „Die berühmte Bergpredigt.“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles.

So., 26.08.: 09:30 Uhr Gottesdienst durch Ap. Kühnle in 
Göppingen, Gem. Süßen in Göppingen

Mi., 29.08.: 20:00 Uhr Gottesdienst, Gem. Süßen in  
Eislingen

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Das Deutsche Rote Kreuz bietet im September 2018 fol-
gende spezifische Lehrgänge an:
Fortbildung für Pflegefachkräfte
Das Angebot richtet sich speziell an Pflegefachkräfte, welche 
im Rahmen der Qualitätssicherung die jährliche Fortbildung im 
Bereich der Ersten Hilfe absolvieren. Schwerpunkte in dem Fort-
bildungsangebot liegen in den Bereichen Lebensrettende Sofort-
maßnahmen.
In 4 Unterrichtsstunden a`45 Minuten werden die Maßnahmen 
in Theorie und Praxis vermittelt und im Rahmen von Fallbeispie-
len in der Handlungssicherheit gefestigt

Kurs 1: Dienstag 11.09.2018 von   9.00-12.00 Uhr
Kurs 2: Dienstag 11.09.2018 von 13.00-16.00 Uhr
Gebühr: 35,00 Euro

Fit in Erster Hilfe
Die meisten Menschenfühlen sich nicht in der Lage, bei einem 
Notfall erste Hilfe zu leisten. Unsicherheit und die Angst, etwas 
falsch zu machen, sind oft der Grund für dieses Verhalten. Hier-
für bietet das Deutsche Rote Kreuz spezielle Auffrischungskurse 
an
Donnerstag 13.09.2018 von 19.00 – 22.00 Uhr
Gebühr: 20,00 Euro

Erste Hilfe für Senioren
Notfälle beim Wandern, im Haushalt oder bei einer Familienfeier 
können Bewusstlosigkeit, Krampfanfall oder Kreislaufversagen 
sein. Das Deutsche Rote Kreuz bietet deshalb für alle Senioren 
ab 60 einen speziellen Lehrgang an.
An einem Nachmittag erfahren Sie mehr über:
Typische Notsituationen bei Senioren 
Einfach und sinnvoll helfen 
spezielle Maßnahmen üben 
informieren und ausprobieren
Bei Kaffee und Gebäck erhalten Sie außerdem Informationen zu 
Hausnotruf, Menueservice und Seniorenreisen
Mittwoch 19.09.2018 von 14.00 – 17.00 Uhr 
Gebühr: 20,00 Euro

Erste Hilfe „Outdoor“
Der Erste-Hilfe-Outdoor Lehrgang wendet sich an alle Interes-
sierten, die auch an unkonventionellen Notfallorten die richtige 
Erste Hilfe leisten möchten. 
In vielen Bereichen des Sports oder bei Aktivitäten in der Natur 
kann sich das Eintreffen der Notfallrettung erheblich verzögern. 
Dadurch werden Sie in Notsituationen anders als im üblichen 
Alltag handeln müssen. Dieser Lehrgang vermittelt die erforder-
lichen Kenntnisse und Fertigkeiten, um in diesen besonderen 
Situationen Erste Hilfe leisten zu können.
Da an diesem Lehrgang im Gelände geübt wird, ist dementspre-
chende Ausrüstung wie Jacke und festes Schuhwerk notwendig.
Samstag 22.09.2018 von 9.00-16.00 Uhr 
Gebühr: 40,00 Euro

Lehrgangsort:
DRK-Zentrum, Eichertstr. 1, 73035 Göppingen
Anmeldungen erbeten unter: 0 71 61/67 39-0 oder b.maendle@
drk-goeppingen.de

DJO
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Guatemala und Peru suchen dringend die 
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala und Peru 
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sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatemala/
Stadt Guatemala vom 17.11.2018 – 15.12.2018 und Peru/
Arequipa vom 02.10.2018 – 08.12.2018.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Aus den umliegenden Gemeinden

Während den Sommerferien haben wir vom 23. Juli bis zum 31. 
August verkürzte Öffnungszeiten.
Sie erreichen uns in dieser Zeit von Montag bis Donnerstag von 
8.00 - 12.00 Uhr.
Das Semester beginnt nach den Sommerferien am 17. Septem-
ber 2018.

Jetzt schon für das neue Semester anmelden!

Kochen
Nr. 182301d/182307d/182303d
Kochen mit Pepe  - Es lebe die italienische Küche - neue 
Rezepte
Giuseppe „Josef“ Capalbo lädt Sie zu einem italienischen Abend 
vom Feinsten ein: Wir starten mit einem Glas Prosecco zur Be-
grüßung. Danach geht es weiter mit einem leckeren Fleisch oder 
Fischgericht, Antipasti.incl. ein Glas Rot- Weißwein.
Donnerstag, 11. Oktober 2018, 18:30 - 23:00 Uhr, Kurs I
Mittwoch, 17. Oktober 2018, 18:30 - 23:00 Uhr, Kurs II
Donnerstag, 15. November 2018, 18:30 - 23:00 Uhr, Kurs III
Stadthallenrestaurant, Küche

Nr. 182339d
Philippinische Küche - schmackhaft und leicht
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Kocherlebnis mit 
einer philippinischen Köchin!
Elenora Hummel,
Donnerstag, 6. Dezember 2018, 18:30 - 22:00 Uhr
Stadthallenrestaurant, Küche

Nr. 182306d
Kräuterschätze im Herbst
Auch jetzt im Herbst gibt es noch jede Menge Wildkräuter zu 
finden. Aber vor allem die Wildfrüchte haben jetzt Saison. Des-
halb ist jetzt genau die richtige Zeit, Vorräte für den Winter zu 
konservieren. Sowohl aus Wildkräutern, als auch aus Wildfrüch-
ten wie Holunder, Hagebutte oder Schlehe lassen sich kulinari-

sche Leckerbissen oder heilsame Zubereitungen für die Hausapo-
theke herstellen.
Die Führung findet bei jedem Wetter statt. Dem Wetter ange-
passte Kleidung und festes Schuhwerk wird empfohlen.
Gabriele Mezger, Kräuterpädagogin für Wild- und Heilpflanzen
Freitag, 28. September 2018, 15:00 - 16:30 Uhr
Waldheim Wanderparkplatz

Backkurse – jetzt schon Plätze sichern!
Nr. 182308d
Weihnachtsbäckerei ohne Ei
Dieser Backkurs richtet sich an alle Plätzchen-Liebhaber, die auf 
Ei verzichten müssen oder wollen.
Lisa Härer, Bachelor of Science
Samstag, 1. Dezember 2018, 18:00 - 21:00 Uhr
Messelbergschule, Lehrküche

Nr. 182309d
Glutenfreie Weihnachtsbäckerei
In diesem Backkurs werden glutenfreie Rezepte für die Weih-
nachtszeit gebacken, die garantiert gelingen und schmecken.
Wenn Sie selbst an einer Zöliakie leiden, bringen Sie bitte Ihr 
eigenes Nudelholz und Handrührgerät mit.
Lisa Härer, Bachelor of Science
Freitag, 30. November 2018, 18:00 - 21:00 Uhr
Messelbergschule, Lehrküch

Nr. 182310d/182317d
In der Weihnachtsbäckerei - Kurs I
Pünktlich zur Adventszeit wollen wir gemeinsam unsere Gutsle-
teller füllen.
Hier geht es nicht nur darum, unsere Ideen zwecks verschiede-
nem Gutslesgebäck zu erweitern, sondern auch um einen net-
ten, geselligen Abend.
Zu Zwölft werden wir unsere schon vorbereiteten Teige weiter-
verarbeiten und ausbacken, glasieren und verzieren. Gern dürfen 
auch Teige zu leckeren Pralinen kreiert werden.
Wenn jeder Teilnehmer zwei verschiedene Sorten übernehmen 
würde, hat am Ende jeder soviel, dass wir alle gut über die Ad-
ventszeit kommen.
Christine Striso
Freitag, 23. November 2018, 18:00 - 23:00 Uhr oder 
Freitag, 07. Dezember 2018, 18:00 - 23:00 Uhr
Messelbergschule, Lehrküche

Nr. 182305d
Vortrag mit kleiner Verkostung: „Einfach vegan backen!“
In Kooperation mit der Stadtbücherei Donzdorf
Backen ohne Eier, Butter, Milch und Honig? Was sich zuerst 
unglaublich anhört, entpuppt sich bei näherer Betrachtung als 
leicht umsetzbar und unverschämt lecker!
Während wir dem Vortrag lauschen, dürfen wir allerlei süße und 
salzige Versucherle kosten.
Dabei lernen wir viel über Backzutaten und Backgeheimnisse 
und hören allerlei Anekdoten aus dem Leben einer fiktiven (oder 
auch echten) Veganerin.
Karten gibt es in der Stadtbücherei, Hauptstr. 44, 73072 Donz-
dorf, Tel. 07162/922-706
oder bei der Volkshochschule Donzdorf, Schloss 1-4, 73072 
Donzdorf, 07162(922-310
Simone Flohr, Konditormeisterin und Backbuchautorin aus Don-
zdorf
Donnerstag, 22. November 2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Stadthalle, Restaurant

Fitness
Nr. 182338d
Bauchtanz – Anfänger
- Körpererfahrung nach orientalischen Klängen-
Der Bauchtanz ist eine ideale Haltungsschulung mit Bewegungen 
für den ganzen Körper und beinhaltet Gymnastik mit verschiede-
nen Elementen aus der Wirbelsäulen- und Beckenbodengymnastik.

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Kommen Sie zur unverbindlichen, kostenlosen Schnupperstunde 
am 14.09.2018 vorbei (17:45 -18:45 Uhr). Für eine bessere Plan-
barkeit bitten wir um Anmeldung bei der vhs Donzdorf.
freitags, ab 14. September 2018, 17:45 - 18:45 Uhr
Steingarten Grundschule, Foyer

Nr. 182351d
Fitness von Kopf bis Fuß
Dieser Kurs bietet Elemente aus den Bereichen Aerobic, Stepp-
Aerobic und ein Workout mit Hanteln oder Therabändern. Er 
dient zur Kräftigung und Stärkung der Muskulatur sowie zur 
Förderung der Koordination und Beweglichkeit. Schauen Sie 
doch mal vorbei und machen Sie mit!
montags, ab 17. September 2018, 20:00 - 21:00 Uhr
Schulturnhalle (Schulzentrum)

Nr. 182349d
Rücken Fit II
Unsere Wirbelsäule wird täglich stark beansprucht, deshalb 
müssen wir etwas dafür tun. Durch Kräftigungs-/Stabilisations-
übungen, Haltungsübungen und Erhaltung der Beweglichkeit 
können wir das Rückenleiden verringern. Ein perfekter Mix aus 
Kräftigung, Mobilisation und Entspannung regt nicht nur unse-
ren Stoffwechsel an, sondern steigert die Lebensqualität.
montags, ab 17. September 2018, 19:00 - 20:00 Uhr
Bürgerhaus Winzingen

Nr. 182356d
BBP - Bauch, Beine, Po
In dem BBP-Kurs trainieren Sie die Figur-Bereiche, die Ihnen 
wichtig sind. Mit effektiven Übungen werden Bauch, Beine und 
Gesäßmuskeln in Form gebracht.
Ziele des BBP-Trainings:
+ Formen und Straffen
+ Gewichtsreduzierung
+ Verbesserung der Haltung & der Balance
dienstags, ab 18. September 2018, 09:00 - 10:00 Uhr
FC Clubhaus, Gymnastikraum

KOSTENLOSE Schnupperstunde Klavier 
- begrenzte Teilnehmerzahl
Wer Interesse hat, das Instrument Klavier aus-
zuprobieren, kann derzeit eine kostenlose 
Schnupperstunde (Einzelunterricht 30 Minuten)
 bei einer Lehrkraft der Musikschule buchen. Dieses Angebot gilt 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Bitte melden Sie sich im Musikschulbüro bei Frau Kierstein unter 
Tel. 07162/922-312 an.

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE der Musikschu-
le:
1.  Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-

ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 
kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während 
einer Unterrichtstunde).

2.  Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 
1 oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelun-
terricht, der individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. Das 
Entgelt für den Schnupperkurs beträgt 13,50 Euro bzw.  
27,00 Euro.

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Unser Unterrichtsangebot:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Tuba, 
Holzblasinstrumente:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon,
Streichinstrumente:
Geige, Bratsche, Cello,
Tasteninstrumente:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica, Orgel,
Zupfinstrumente:
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline
Sonstiges:
Schlagzeug/Percussion, Gesang

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt angemeldet 
werden:
-  zur Musikalischen Grundausbildung (MGA) Blockflöte, Key-

board oder Melodica 
-  zum Instrumentalunterricht. 
Je früher die Anmeldung abgegeben wird, desto eher können 
die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung . . .) berücksichtigt 
werden.
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung (MFE) mitmachen möchten (ab 4 Jahre, Stich-
tag: 30.09.2014) erhalten noch vor den Sommerferien und im 
September (über den Aushang im Kindergarten), Informationen 
über den Schnuppertermin und zur Anmeldung.

Sommerferien
Während der Sommerferien von Donnerstag, 26. Juli bis Sonn-
tag, 9. September findet kein Musikschulunterricht statt. 
Ab Montag, 10. September beginnt der Unterricht wieder zu 
den gewohnten Unterrichtszeiten.
Sollte dies nicht mehr möglich sein, so setzen Sie sich bitte mit 
der Lehrkraft oder dem Musikschulbüro in Verbindung.
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Eltern sonnige 
und erholsame Ferien.

Terminvorschau:
Sa., 22.09.: Tag der offenen Tür 
Instrumente sehen – hören – ausprobieren in den Räumen der 
Musikschule 10.00 – 12.00 Uhr, Schloss Donzdorf

       Nachruf für Siegfried Hofele
        mit Trauer und großem Bedauern haben wir 

vom Tode unseres Mitglieds Siegfried Hofele 
erfahren müssen.

        Wir verlieren mit ihm ein treues, langjähriges 
Mitglied, dem wir zu großem Dank verpflich-
tend sind. Herr Hofele ist 1955 in unsere Orts-

gruppe eingetreten und fühlte sich immer den Zielen und Ide-
alen des Schwäbischen Albvereins verbunden.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie der wir unser unser auf-
richtiges Mitgefühl aussprechen.“

Trainingsbeginn nach den Ferien
Am Donnerstag, 13.09., beginnen wir wieder mit dem Übungs-

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

 1958 - 2018 
 60 Jahre DLRG OG Donzdorf
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abend im Hallenbad. Das Training findet in den bisherigen Grup-
pen zu den gewohnten Zeiten statt. 

Abschluss Wachsaison
Am Sonntag, 16.09. findet das Abschlussfest der Wachsaison 
2018 statt. Wir beginnen um 11.00 Uhr im Freibad vor dem 
Wachraum. 

Riegenführersitzung
Für Dienstag, den 18.09., laden wir zur Riegenführersitzung ein. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der „Traube“. Bitte kommt zahlreich, 
da es wichtige Dinge zum Übungsabend zu besprechen gibt!

Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
Ihr Kind kommt im Herbst 2019 in die Schule und möchte bis 
dahin schwimmen können? Es ist bei Anmeldung 5 Jahre oder 
älter? Dann kann es beim Anfängerschwimmkurs der DLRG OG 
Donzdorf für Vorschulkinder teilnehmen.
Wir sind ehrenamtliche Ausbilder der DLRG und bringen in unse-
rer Freizeit gerne Ihrem Kind das Schwimmen bei. Unser Ziel ist 
das Schwimmabzeichen „Seepferdchen“.
Da es kein Wassergewöhnungskurs ist, ist die Teilnahme erst ab 
5 Jahren möglich – Geburtsstichtag 01.04.2013!

Wir bieten ab dem kommenden Schuljahr wieder zwei Anfän-
gerschwimmkurse an, mit Beginn im September und im Januar.
Doch das Hallenbad ist klein, und um erfolgreich zu sein, kön-
nen wir nur eine begrenzte Anzahl von Kindern trainieren!  Die 
persönliche Anmeldung Ihres Kindes für den Herbst-Kurs ist am 
Montag, dem 17.09.2018 ab 17.15 Uhr im Donzdorfer Hallen-
bad.
Der Schwimmkurs findet 12 Mal montags ab dem 24.09.2018 
von 17.00-18.00 Uhr im Donzdorfer Hallenbad statt. Die Kursge-
bühr beträgt EUR 80,-. 

F-Kurs-Kinder
Alle Kinder, die bisher um 17.00 Uhr im Montags-Training 
waren, kommen ab Montag, 24.09.2018, um 18.00 Uhr ins 
Hallenbad.  Wir freuen uns auf euch und sind gespannt, welche 
Fortschritte ihr in der Sommerpause gemacht habt!

Terminvorschau 2018
17.09.: Anmeldung Anfängerschwimmkurs, Hallenbad
24.09.: Beginn Anfängerschwimmkurs, Hallenbad
24.09.: Beginn F-Kurs, Hallenbad 
Ende November / Anfang Dezember Herbstwanderung

Wieder erfolgreiche Turnierstarts unserer Vereinsmitglie-
der.
Tanja Holl war in Waiblingen am Start. Hier sicherte sie sich mit 
Coco Chanel in der Springprüfung Kl. M* Platz 7 und in der 
Springprüfung Kl. M** konnte sie ihr zweites Pferd Chiara auf 
Rang 3 platzieren.
In Fellbach war Kathrin Schmid erfolgreich. Sie sicherte sich mit 
Darlington Platz 2 in der Dressurprüfung Kl. M* auf Trense. Auch 
in der Dressurprüfung Kl. M** in Waiblingen zeigte sich Darling-
ton gut und wurde mit dem 4. Platz belohnt. Ihr zweites Pferd 
Dorette belegte Platz 8 in der Dressurprüfung Kl. M* in Fellbach.
Wir gratulieren und wünschen weiterhin eine erfolgreiche Tur-
niersaison

Am vergangenen Samstag durften unsere Voltis, beim Voltigier-
turnier in Schwäbisch Gmünd, Turnierpremiere feiern. Im Ko-
stümwettbewerb starteten wir mit zwei Gruppen Indianern auf 
der schick herausgeputzten Kaltblutstute Mona, die auch zum 

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

ersten Mal auf einem Turnier war. Die anfängliche Nervosität 
legte sich bei Kindern und Pferd aber schnell, so dass die Küren 
super geturnt werden konnten. Wir wurden mit viel Lob im Pro-
tokoll und Ehrenpreisen für unsere Teilnahme belohnt. 
Es voltigierten: Guilia Linke, Amelie Bosch, Marisa Holewa, Ame-
lie Sonnentag, Anita Reindel, Carlotta Stölzle, Romy Kornherr, 
Lotta Hofele, Ronja Rembold, Emma Messerschmid und Johanna 
Wahl. Longiert wurden sie von Christina Straubmüller, die von 
den Helfern Nicole Wahl, Elke Nagel, Irene Reindel und Sybille 
Fischer tatkräftig unterstützt wurde. 

Donzdorfer Flugtage 2018
Die Fliegergruppe Donzdorf lädt am 25. und 26. August 2018 
ein zu den traditionellen Flugtagen. Unter dem Motto „Faszina-
tion Fliegen“ wollen wir unseren Gästen möglichst viele Facetten 
der Fliegerei zeigen.
Am Samstag geht es um 13 Uhr los! Der Tag steht hauptsäch-
lich im Zeichen des Modellflugs. Verschiedenste Modelle werden 
von erfahrenen Piloten vorgeführt. Wir haben Jets im Programm, 
Hubschrauber Modelle, die die Physik scheinbar außer Kraft set-
zen, Kunstflugmaschinen und elegante Großsegler, die teilweise 
mit Turbine ausgerüstet, eine heiße Show bieten werden. 
Der Rundflug-Hubschrauber wird auch samstags fliegen und für 
den großen Broussard und die Vereinsmaschinen werden wir 
im Programmablauf am Samstag feste Zeitblöcke für Mitflüge 
vorsehen. 
Julian Geiger wird am Samstagabend mit seinem Salto einen 
Dämmerungs-Segelkunstflug mit Pyroshow zeigen, ein Highlight 
der „Faszination Fliegen“.
Mit Feuer geht’s dann weiter, es gibt nach Einbruch der Nacht 
mit Alexandra, Nina und Anna eine heiße Feuershow! Anschlie-
ßend heizt Gus Leibold den Gästen in der Flugzeughalle mit 
Country Rock ein richtig ein.
Am Sonntag beginnen wir mit einem Weißwurst Frühschop-
pen und ab 10 Uhr wird wieder Flugbetrieb sein. Wir haben 
namhafte Kunstflug Piloten am Start: Johannes Britsch, Petra 
Unger, Davi Held und Erwin Grundl werden jeweils attraktiven 
und abwechslungsreichen Motorkunstflug vorführen und der 
Böhmenkirchener Julian Geiger wird mit seinem Salto eleganten 
Segelkunstflug zeigen.
Wir haben interessante Oldtimer am Start, wie den Spatz und 
das Grunau Baby. Ein Nimbus und eine ASH 25 werden im Kon-
trast dazu zeigen, wie leistungsfähig moderne Segelflugzeuge 
heute sind. Die Dornier Do 27 Formation kommt mit 5 Maschi-
nen und sie bringen die Fallschirmspringer desbekannten Für-
stenberg Teams mit. 
Alle Rundflugmaschinen werden ganztägig fliegen und unsere 
Gäste haben die Möglichkeit, mit erfahrenen Piloten die Alb, 
Donzdorf und Umgebung von oben zu erkunden.
Wir legen Wert darauf, einen Flugtag für die ganze Familie 
auszurichten und deshalb gibt es für unseren Fliegernachwuchs 
wieder eine eigene Landebahn und unsere 3 – 8 jährigen Piloten 
können sich dort mit Tretflugzeugen nach Herzenslust austoben. 
Der Clou: Nach der „Landung“ gibt’s für jede und jeden einen 
„Pilotenschein“.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt: ob leckere Schnit-
zel, knackige Würste, Gyros Wecken, Currywurst, Brathähnchen, 
Leberkäs Wecken, kühle Getränke, Kaffee und Kuchen, oder die 
beste italienische Eiscreme nördlich der Alpen: all das gibt’s bei 
den Flugtagen auf dem Messelberg.
Wir freuen uns auf die Donzdorfer Flugtage, wir freuen uns auf 
unsere Gäste, wir freuen uns auf die Faszination Fliegen.
Weitere Informationen unter www.donzdorfer-flugtage,de oder 
unter www.fliegergruppe-donzdorf.de

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.
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Trauer um unser Mitglied Christl Henzler
Das Aktionstheater Donzdorf e.V. trauert um Christl Henzler 
(*1953 †2018), die vergangene Woche nach schwerer Krank-
heit verstarb. Jahrzehntelang war sie dem Aktionstheater eng 
verbunden, ob als Spielerin, engagierte Unterstützerin hinter 
und neben der Bühne, oder zuletzt als interessiertes passives 
Mitglied. Die Erinnerungen an sie bewahren wir fest in unseren 
Herzen. Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind in diesen 
Stunden und Tagen bei ihrer Familie.

Bereichernde Zeit im Schülerferienprogramm
Im dritten Jahr in Folge führte das Aktionstheater diesen Som-
mer eine Veranstaltung im Rahmen des Schülerferienprogramms 
durch: Am 01., 02. und 03. August hieß es für 16 Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren „Ab auf die Bühne!“. Mit viel Energie 
und Spaß haben wir an drei Tagen Grundlagen des Schauspie-
lerns erprobt und ein kleines Stück aufführungsreif einstudiert. 
Alle Kinder waren mit Feuereifer und gleichzeitig hochkonzen-
triert bei der Sache. Die ersten beiden Tage widmeten wir dem 
Erlernen der Grundregeln des Bühnenspiels – von der richtigen 
Atemtechnik über Sprache und Bewegung – und den dritten Tag 
der Vorstellung auf der Bühne. Mit Kostümen, Bühnenbild und 
Maske konnten die Kinder das Erlernte nochmals ganz anders 
entwickeln und ausbauen. Am Freitag präsentierten sie ihrem 
begeisterten Publikum aus Familienmitgliedern, Freundinnen und 
Freunden dann „Die kleinen Spinnen“.
Wir bedanken uns bei den Verantwortlichen Mira Nagel und 
Angelika Wascher sowie den tatkräftigen Helferinnen und Hel-
fern Melisa Küçüköztürk, Jasmina Salamat, Rainer Wascher und 
Michael Kröger. Vielen Dank für das Engagement! Gemeinsam 
erlebten wir drei spannende und lehrreiche Tage sowie eine 
wunderschöne Aufführung mit herzlichen, begabten, sehr auf-
geschlossenen Kindern. 

Aktionstheater Donzdorf e.V. Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Erste Hilfe Kurs für Senioren 
Wie verhalte ich mich im Notfall? Oft besteht Unsicherheit über 
richtige Maßnahmen und Befürchtung, etwas verkehrt zu ma-
chen. Die Teilnahme an einem Erste-Hilfekurs mit Informationen 
und praktischen Übungen zum Neuerlernen oder zum Auffri-
schen ist sehr zu empfehlen.
Termin: Mittwoch, den 05.09.2018 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Ort: Vortragsraum Forum, Hauptstr.59, Donzdorf 
Veranstalter: DRK Gp. auf Initiative von  Herrn Apotheker Dr. B. 
Gropper; die Kosten übernimmt die Schlossapotheke. Das DRK 
freut sich über eine kleine Spende. 
Anmeldung: in der Schlossapotheke erforderlich!


